
 
 
 
 

 

 
Medienmitteilung 
 
Aus dem Kinderheim Hubelmatt wird Compass Hubelmatt 
 
Luzern, 6. April 2020 
 
Das Kinderheim Hubelmatt heisst seit dem 1. Januar 2020 neu Compass Hubelmatt – 
Raum für Kinder und Jugendliche. Längst deckte der alte Name nicht mehr ab, was die 
Institution heute alles bietet: Wohngruppen, Pflegeplatzierungen sowie Beratung, Be-
gleitung und Coaching für Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und Familien. Das 
Selbstverständnis und die umfassenden Angebote kommen im neuen Namen und im 
Erscheinungsbild zum Ausdruck. 
 
Ein Ort der Orientierung 
Dieser Anspruch an die ganzheitliche Begleitung hin zu einem selbstverantwortlichen Leben ist 
in der Vergangenheit zentral geworden. Der Leitgedanke der Institution fasst es treffend zusam-
men: «Leben. Lernen. Begleiten.». Ob in den Wohngruppen oder in einer Pflegefamilie – es 
geht immer darum, eine passende ausserfamiliäre Lösung für die jungen Menschen und ihre 
Eltern zu finden, vorübergehend, auf Zeit oder längerfristig. 
Die Kinder und Jugendlichen leben altersdurchmischt in einer der vier Wohngruppen in den Ge-
bäuden von Compass Hubelmatt oder dezentral in einer Pflegefamilie. Wir arbeiten eng mit 
dem ganzen Umfeld der jungen Menschen zusammen, dazu gehören in erster Linie die Eltern, 
die in alle wichtigen Entscheide miteinbezogen werden, aber auch die Berufsbeistandschaft, die 
Lehrpersonen und Ausbildungsbetriebe sowie die zuständigen Fachstellen. 
 
Wegweisender Kompass 
Ein gut einjähriger, intern wie extern breit abgestützter Denk- und Entwicklungsprozess mit in-
tensiven Haltungs- und Wertediskussionen führte zum gemeinsamen Nenner. Als passendes 
Symbol kam der Kompass ins Spiel, der für Orientierung steht, aber auch ganz viel offenlässt. 
Er zeigt sinnbildlich die Werthaltungen und die vier Richtungen auf, in denen die jungen Men-
schen begleitet werden: beim achtsamen Landen, verbindlichen Wohnen, vertrauensvollen 
Wachsen und begleiteten Weiterziehen. Die Symbolik ist so stimmig, dass daraus auch der 
neue Name «Compass Hubelmatt» entstand. 
 
Historikerteam auf Spurensuche 
Das Kinderheim Hubelmatt wurde am 29. Januar 2020 100 Jahre alt. Ein Historikerteam hat 
sich während einem Jahr auf Spurensuche begeben, hat intensiv recherchiert und die Ge-
schichte der Institution aufgearbeitet. Besonders wichtig war es, die Sicht der ehemaligen Heim-
kinder aufzunehmen. Aus den vielen Mosaiksteinen entstand ein eindrückliches Bild, das Ver-
gangenheit und Entwicklung des heutigen Compass Hubelmatt dokumentiert. 
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Compass Hubelmatt auf einen Blick 

Compass Hubelmatt versteht sich als sicherer, zeitlich begrenzter Lebens- und Entwicklungs-
raum für junge Menschen. Ergänzend zu ihrem Bezugsumfeld bietet Compass Hubelmatt Kin-
dern, Jugendlichen und ihren Eltern in schwierigen Lebensphasen eine geeignete ausserfamili-
äre Platzierungsmöglichkeit: 24 Kinder und Jugendliche leben in den vier altersdurchmischten 
Wohngruppen in den Gebäuden von Compass Hubelmatt. Zudem vermittelt die Fachstelle Pfle-
geplatzierungen des Compass Hubelmatt Pflegefamilien im Raum Innerschweiz für befristete, 
entlastende oder langfristige Platzierungen. Die jungen Menschen werden während ihres Auf-
enthaltes im Compass Hubelmatt begleitet und im Anschluss für ein Leben in Selbständigkeit 
und Eigenständigkeit individuell unterstützt.  

Bildmaterial 
Bilder stehen Ihnen über folgenden Link als Download zur Verfügung: 
www.dropbox.com/sh/agutupupar01nyd/AAChs7gHcpdHowpYIhLgDA0_a?dl=0 

Zusätzliches Textmaterial 
www.compass-hubelmatt.ch 

Kontakt für Interviewfragen und weitere Informationen 
Mittwoch, 8. April 2020 von 9.00 – 12.00 Uhr 
Andreas Grütter 
Geschäftsleiter Compass Hubelmatt 

andreas.gruetter@compass-hubelmatt.ch I T 041 317 30 46 I www.compass-hubelmatt.ch 
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